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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

SV Wendelsheim : SV Wendelsheim II 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Schindler bleibt gegen den SV Wendelsheim II ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Wendelsheim im Spiel der Herren
Kreisliga A, Gruppe 2 gegen den SV Wendelsheim II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Simon Schindler, der seine
Matches allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0 gegen Susok / Susok fanden Schindler / Rothe von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Straub / Schindler gewannen ihr Spiel gegen Braun / Riegert eher
ungefährdet in drei Sätzen. Zwar brachten Schindler / Bugl Grupp / Henkel phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Grupp / Henkel mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Simon
Schindler beim Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Braun ab dem ersten Ballwechsel. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Markus Straub gegen Volker Susok verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Harald Schindler zunächst nicht gut aus, so gewann Florian Schindler im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Roland Rothe
die Partie gegen Michael Riegert noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Daniel Grupp hatte danach gegen
Erik Susok, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:8, 12:10, 11:5 keine Probleme. Beim 3:
1-Erfolg von Andreas Henkel gegen Michael Bugl ging nur der erste Satz verloren. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Wendelsheim und des SV Wendelsheim II. Simon
Schindler machte mit Volker Susok bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:4 für
Schindler und 10:11 für Susok seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Wendelsheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Ergenzingen IV am 03.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Wendelsheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.01.2024 gegen den SV Tübingen III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Wendelsheim

Doppel: Schindler / Rothe 1:0, Straub / Schindler 1:0, Grupp / Henkel 1:0 
Einzel: S. Schindler 2:0, M. Straub 0:1, F. Schindler 1:0, R. Rothe 1:0, D. Grupp 1:0, A. Henkel 1:0 

 SV Wendelsheim II
Doppel: Braun / Riegert 0:1, Susok / Susok 0:1, Schindler / Bugl 0:1 
Einzel: V. Susok 1:1, F. Braun 0:1, M. Riegert 0:1, H. Schindler 0:1, M. Bugl 0:1, E. Susok 0:1


